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Reihe: AnwaltFormulare
Herausgegeben von RA und FA für  
Arbeitsrecht Prof. Dr. Stefan Lunk
4. Auflage 2021, ca. 2.000 Seiten,  
gebunden, mit Muster-Download,
Subskriptionspreis bis Erscheinen  
ca. 149,00 €, danach ca. 169,00 €
ISBN 978-3-8240-1636-5 
erscheint November 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für  
Arbeitsrecht

Reihe: Arbeitshilfen Notariat 
Von André Elsing 
1. Auflage 2021, ca. 100 Seiten, broschiert,  
ca. 99,00 €
ISBN 978-3-95646-217-7 
erscheint Oktober 2020

ZIELGRUPPEN 
Notare, Notariatsmitarbeiter

Lunk (Hrsg.)
AnwaltFormulare Arbeitsrecht
Die Vertragsgestaltung gewinnt gegenüber der Forensik auch im Arbeitsrecht immer mehr an Bedeutung. Hierfür sind die AnwaltFormulare 
Arbeitsrecht ein ideales Hilfsmittel: sie bieten nicht nur die erforderlichen Formulare aus den Bereichen des individuellen und kollektiven 
Arbeitsrechts sowie des Prozessrechts, sondern verknüpfen die zahlreichen Muster, die man auch als Download erhält, mit Hinweisen 
zur materiellen Rechtslage.

Im Individualarbeitsrecht werden nicht nur verschiedene Vertragstypen von Altersteilzeit bis Vorstandsvertrag behandelt, sondern als weitere 
Besonderheit verfügt das Buch über ein umfangreiches Klausel-ABC. Es enthält in alphabetischer Reihenfolge auf etwa 500 Seiten ca. 
140 einzelne Arbeitsvertragsklauseln von A wie Abrufarbeit bis Z wie Zurückbehaltungsrecht.

Im kollektiven Arbeitsrecht behandeln die Autoren u.a. Betriebsvereinbarungen ebenso wie Informationsschreiben nach § 613a Abs. 5 
BGB. 

Der prozessrechtliche Teil enthält Klagen im Urteilsverfahren und Anträge im Beschlussverfahren sowie Muster zum einstweiligen Rechts-
schutz.

Die rund 45 Autoren sind allesamt ausgewiesene und langjährige Experten des Arbeitsrechtes, und zwar als Fachanwälte für Arbeitsrecht, 
Richter, Personalleiter oder Hochschullehrer. 

Die Neuauflage wurde vollständig überarbeitet sowie erweitert und beinhaltet damit die aktuelle Rechtsprechung und Gesetzeslage.

Als neue bzw. erweiterte Themen seien exemplarisch genannt: Datenschutz, Crowdworking, Scrum, Gesundheits-/Arbeitsschutz, Geheimnis-
schutzG, Brückenteilzeit, Urkundsklage für Organstreitigkeiten, Urlaub (CCOO-Entscheidung), Entgelttransparenzgesetz und vieles mehr.

Elsing
Das Geldwäschegesetz in der notariellen Praxis
„Wenn ich Mafioso wäre, würde ich in Deutschland investieren.“ So zitiert die Süddeutsche Zeitung Roberto Scarpinato, Staatsanwalt 
und oberster Mafiajäger Italiens. Denn mit Immobilienkäufen lässt sich in Deutschland vergleichsweise leicht illegales Geld waschen.  
Das kann Sie Notare schnell in Teufels Küche bringen. Denn um sich strafbar zu machen reicht es schon, nur leichtfertig an einer 
Verschleierung der Herkunft des inkriminierten Vermögens mitzuwirken. Und das ist bereits der Fall, wenn sich ein Notar nicht, nicht recht-
zeitig oder nur ungenügend mit dem Geldwäschegesetz auseinandersetzt.

Der Gesetzgeber hat im Geldwäschegesetz unter anderem Notare zu Verpflichteten gemacht. Das bedeutet: Sie müssen bestimmte Vor-
gänge und Konstellationen überwachen und melden, um die zuständigen Behörden bei der Bekämpfung von Geldwäsche zu unterstützen. 
Wenn sie dabei auf Nummer Sicher gehen wollen, dann kommt dieses Buch zur rechten Zeit: „Das Geldwäschegesetz in der notariellen 
Praxis“ unterstützt Notare bei der Aufgabe, das Notariat so zu organisieren, dass die Abläufe sicher sind und die vorgeschriebenen Identi-
fizierung der Beteiligten und wirtschaftlich Berechtigten gewährleistet werden kann.

Mit André Elsing hat sich ein erfahrener Fachmann dieses wichtigen Themas angenommen. Er ist als Bürovorsteher eines großen 
Notariats tätig und verfügt über langjährige Berufserfahrung. Seine Fachkompetenz hat er als Autor in notarrechtlichen Fachzeitschriften, 
als Leiter von Seminaren und Vortragsveranstaltungen für Notarfachangestellte sowie als Herausgeber des Infobrief „notarbüro“ unter 
Beweis gestellt. In sein Buch „Das Geldwäschegesetz in der notariellen Praxis“ hat André Elsing praktische Checklisten und hilfreiche 
Musterschreiben integriert, um Notaren die Arbeit mit dieser heiklen Materie grundlegend zu erleichtern. 

Reitz (Hrsg.)
Das arbeitsrechtliche Mandat, Arbeitsvertragsgestaltung und AGB-Kontrolle
Die Regelungen zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der §§ 305 ff. BGB haben für das Arbeitsrecht große Bedeutung, da es sich 
bei arbeitsrechtlichen Bestimmungen regelmäßig um vom Arbeitgeber gestellte AGB handelt. Es gibt daher eine Vielzahl gerichtlicher 
Entscheidungen zu AGB im Arbeitsrecht. Der Vertragsgestalter muss daher – damit seine AGB zulässig sind – stets dem aktuellen Stand der 
Rechtsprechung und der Fachliteratur sein.

Darüber hinaus gibt es neue Arbeitsformen (Arbeiten 4.0) die neuer rechtskonformer Regelungen bedürfen.

Das Buch „Arbeitsvertragsgestaltung und AGB-Kontrolle“ der Reihe „Das arbeitsrechtliche Mandat“ soll dem Allgemeinanwalt wie auch dem 
Fachanwalt für Arbeitsrecht und Unternehmensjuristen ermöglichen, die Herausforderung der Arbeitsvertragsgestaltung und -kontrolle 
mit möglichst wenig Rechercheaufwand rechtssicher zu meistern. Das Buch stellt das Thema praxisnah dar. Der Aufbau der Hinweise  
zur Arbeitsvertragsgestaltung orientiert sich an dem Aufbau eines Arbeitsvertrags, so dass man zielsicher zu einem rechtssicheren Ergebnis 
geführt wird. Es werden zu allen enthaltenen Klauseln Mustertexte gegeben. Zudem enthält es Praxistipps und es orientiert sich an der 
aktuellen Rechtsprechung der LAGe und des BAG sowie ein ganzes Kapitel mit Arbeitsvertragsmustern.

Es beinhaltet u.a. folgende Themen:

Reihe: Das Mandat 
Herausgegeben von RA Dr. Henning Reitz
1. Auflage 2020, 376 Seiten, gebunden
59,00 €
ISBN 978-3-8240-1565-8

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Arbeitsrecht,  
Unternehmensjuristen, Personalvertretungen

•	 praktische Hinweise zur Arbeitsvertragsgestaltung
•	 AGB-Kontrolle
•	 Arbeitsvertragsgestaltung unter Arbeiten 4.0

•	 Erläuterung typischer Vertragsklauseln (z.B. Dienstwagenüberlas-
sung, Vergütungsregelungen, Freiwilligkeitsvorbehalt, Vertrags-
strafen, Wettbewerbsverbot, Mediation, Urheberrechte etc.)

•	 Arbeitsvertragsmuster

l ieferbar

Beckervordersandfort (Hrsg.)
Gestaltungen zum Erhalt des Familienvermögens
In Deutschland werden in den nächsten zehn Jahren voraussichtlich 3,1 Billionen Euro vererbt oder verschenkt – so viel wie nie zuvor. Gerade 
auch im Mittelstand sind zahlreiche Familienvermögen entstanden, die die gesamte Bandbreite von kleineren bis großen, komplexen Vermögen 
umfassen. Um das Vermögen zu sichern und Streitigkeiten innerhalb der Familie frühzeitig zu vermeiden, sind spezielle Nachfolgekonzepte 
erforderlich.

Das Buch zeigt zunächst die diversen Risiken für komplexe Familienvermögen auf, bevor dann jeweils praxiserprobte Lösungen für den lang-
fristigen Erhalt des Familienvermögens dargestellt werden. So werden neben verschiedenen testamentarischen Gestaltungen insbesondere 
mögliche Gestaltungen durch Eheverträge, Verzichtsverträge, Vorsorgevollmachten, Familienpoolgesellschaften und Stiftungen 
behandelt. Zusätzlich enthalten sind Themen wie Familienstrategie, Familiencharta, Mediation und Schiedsgerichtsbarkeit sowie auch Vermö-
gensmanagement und Family-Office. Zum Familienpool sind detaillierte steuerliche Darstellungen enthalten. 

Die 2. Auflage wurde gründlich überarbeitet und erweitert. So ist jetzt ein neues Kapitel zum Minderjährigen in der Nachfolgegestaltung enthal-
ten. Die steuerlichen Aspekte bei Familienpoolgestaltungen wurden erheblich erweitert und vertieft sowie praxisnah ergänzt durch ausführliche 
Rechenbeispiele. An vielen Stellen wurden detaillierte Hinweise zu den Notarkosten ergänzt.

Das Buch richtet sich an Rechtanwälte, Notare, Steuerberater und Vermögensverwalter, die Familien mit komplexen Vermögen beraten. Die 
fundierte praxisrelevante Darstellung der Themen sowie die vielen Vertragsmuster machen das Buch zu einem hilfreichen Begleiter. Die Muster 
stehen mit dieser Auflage nun auch elektronisch als Download zur Verfügung, zusätzlich gibt es komplette Vertragsmuster als Ergänzung.

Herausgegeben von Rechtsanwalt und  
Notar, FA für Erbrecht, FA für Handels- und  
Gesellschaftsrecht
Dr. Ansgar Beckervordersandfort
2. Auflage 2020, ca. 350 Seiten, broschiert,  
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95661-100-1

Lizenz Notarverlag:
ISBN 978-3-95646-213-9
erscheint ca. September 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht, Notare,  
Steuerberater, Vermögensverwalter

NEU

NEU
NEU
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Doering-Striening
Der Sozialhilferegress bei Erbfall und Schenkung
In den letzten Jahren nehmen Fragen des „Sozialhilferegresses" in der anwaltlichen Praxis rasant an Bedeutung zu. Nicht nur der Sozialrecht-
ler ist gefragt. Die schwierige Gratwanderung zwischen sozialhilferechtlichem Nachranggrundsatz einerseits und dem Zufluss bzw. 
Abfluss von Vermögen durch Schenkung und Erbfall andererseits wird im vorliegenden Buch praxisorientiert aufbereitet.

Das Buch soll eine Hilfestellung für den Anwalt und Notar sein, der zum einen als Rechtsanwalt in der akuten Situation den „Zugriff" des 
Sozialhilfeträgers verhindern oder abwehren soll und zum anderen als Kautelarjurist bei Vermögensübertragungen und letztwilligen Verfü-
gungen mit bedürftigen Begünstigten zu tun hat und rechtssicher die Zukunft gestalten soll.

In einem ausführlichen ersten Teil werden die Grundlagen des Sozialhilferechts (SGB XII und SGB II) dargestellt. Anschließend folgen die 
sog. Schontatbestände des SGB XII und des SGB II in jeweils eigenen Kapiteln. In einem weiteren Kapitel wird in das sozialrechtrechtliche 
Verfahrens- und Prozessrecht eingeführt. Sodann folgen die Darstellung der unterschiedlichen Formen des Sozialhilferegresses: Darlehen, der 
Übergang von Ansprüchen gegen Dritte, Kostenersatzansprüche und die sozialrechtliche Erbenhaftung. In einem Kapitel über das Behinder-
tentestament und den Schenkungsrückforderungsanspruch werden Einzelfragen vertieft.

Eine große Anzahl tabellarischer und graphischer Übersichten hilft, die komplexen Zusammenhänge auf der Schnittstelle von Sozial-
recht und Erb- und Schenkungsrecht zu verstehen. Denn nur, wer sich im sozialhilferechtlichen Leistungsrecht sicher bewegt, kann den 
Spielraum für anwaltliche Gestaltung nutzen. Zahlreiche Fallbeispiele erleichtern hierbei den Zugang zu der komplexen Materie.

Von Rechtsanwältin, Fachanwältin für Sozialrecht,  
Fachanwältin für Familienrecht Dr. Gudrun Doering-Striening 
2. Auflage 2021, ca. 500 Seiten, gebunden, ca. 79,00 €
ISBN 978-3-95661-079-0

erscheint ca. Dezember 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht 

Gockel
Die notarielle Fachprüfung im Erb- und Übertragungsrecht
Seit rund 10 Jahren haben Anwälte die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den 
Zugang zum Anwaltsnotariat. Für Kandidaten/innen und Prüfer/innen gleichermaßen stellt dies Neuland dar. 

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, sollten keinesfalls 
unterschätzt werden. Es erwarten den Prüfling: 

•	 mehrere fünfstündige Klausuren in verschiedenen Fachgebieten 
•	 ein Aktenkurzvortrag vor der Prüfungskommission und 
•	 ein sich daran anschließendes mehrstündiges Gruppen-Prüfungsgespräch 

Die 4. Auflage des Werks von Rüdiger Gockel enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Erb- und Übertra-
gungsrechts auch viele didaktische, methodische und prüfungstaktische Hinweise. 

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit Musterklausuren (mit Lösungen) und erweiterten Muster-Aktenvorträgen ausge-
stattet. 

Reihe: NotarSkriptum 
Von RAuN, FA für Erbrecht Rüdiger Gockel 
4. Auflage 2020, 194 Seiten, broschiert, 49,00 €
ISBN 978-3-95646-197-2

erscheint August 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte

NEU

NEU
Hrsg. von Prof. Dr. Gerhard Ring und  
Rechtsanwalt Dr. Rembert Süß
4. Auflage 2021, ca. 1.500 Seiten, 
gebunden,  
ca. 169,00 €
ISBN 978-3-95661-103-2
Lizenz Notarverlag:
ISBN 978-3-95646-210-8
erscheint ca. November 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht, 
Notare

Süß/Ring (Hrsg.) 
Eherecht in Europa
Die vierte Auflage des Handbuchs „Eherecht in Europa“ bietet auf die anwaltliche und notarielle Tätigkeit bezogene übersichtliche 
Länderberichte zum Eherecht in den für die Praxis wichtigsten europäischen Staaten. Der Schwerpunkt liegt auf den Ehewirkungen und 
Scheidungsfolgen, einschließlich der vertraglichen Gestaltungsmöglichkeiten sowie Hinweisen auf die nichteheliche Lebensgemeinschaft 
und die gleichgeschlechtliche Partnerschaft. Dargestellt wird das materielle Recht einschließlich der praktisch bedeutsamen Aspekte des 
Verfahrensrechts, des IPR und des internationalen Verfahrensrechts.

Der einleitende allgemeine Teil gibt eine Einführung in das internationale Eherecht und enthält eine systematische Darstellung des aktuellen 
Bestands an europäischen Normen zum internationalen Eherecht. Im Anschluss daran folgen 31 Länderberichte in kompakter und  
situationsbezogener Darstellung; neu hinzugekommen sind die Länder Serbien und Ungarn. Ebenfalls neu aufgenommen wurden umfang-
reichen Ausführungen zu der Europäischen Güterrechtsverordnung und ihrer Anwendung in den einzelnen Staaten. 

Die ausführliche und konkurrenzlose Darstellung dieser Thematik macht das Werk auch in der vierten Auflage zu einem unverzichtbaren 
Standardwerk.

Herausgeber und Autoren sind allesamt ausgewiesene Spezialisten für das Familienrecht in ihrem jeweiligen Berichtsstaat.

NEU

Krug 
Die Rechte des Erben vor dem Erbfall
Der Erbrechtspraktiker ist nicht selten vor die Frage gestellt, ob sich künftige erb- und pflichtteilsrelevante Umstände vor dem Erbfall, also 
noch zu Lebzeiten des Erblassers, klären lassen. Nicht nur das Gesetz sieht dafür Regelungen vor, sondern auch die Rechtsprechung hat 
darüber hinaus einige Grundsätze entwickelt.

Behandelt werden

•	 Der Erbschaftsvertrag unter künftigen gesetzlichen Erben mit Formulierungsbeispielen
•	 Auskunftsansprüche über die eigene Abstammung
•	 Klärung pflichtteilsrelevanter Fragen vor dem Erbfall
•	 Feststellungen zur Geschäfts- und Testierfähigkeit des Erblassers zu dessen Lebzeiten
•	 Prozessuale Sicherung im selbständigen Beweisverfahren
•	 Feststellungsklage zur Wirksamkeit eines Testaments zu Lebzeiten des Erblassers
•	 Rechte des Nacherben vor Eintritt des Nacherbfalls, Ausschlagung der Nacherbschaft, Verfügung über das Nacherbenanwartschaftsrecht
•	 Einvernehmliche Beendigung eines Vor- und Nacherbenrechtsverhältnisses und dessen Abwicklung im Erbscheins- und Grundbuch- 

verfahren mit Formulierungsbeispielen.

Von VRiLG a.D. Walter Krug
1. Auflage 2021, ca. 180 Seiten, broschiert
ca. 49,00 € 
ISBN 978-3-95661-097-4 

erscheint ca. November 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Fachanwälte für Erbrecht

Termin

Bothe (Hrsg.) 
Die Teilungsversteigerung
Bei der Betreuung eines erbrechtlichen Mandats spielt nicht selten das Verfahren der Teilungsversteigerung nach § 180 ZVG eine  
wichtige Rolle – regelmäßig das letzte Mittel, wenn eine Einigung zwischen Miteigentümern über das Schicksal einer Immobilie nicht 
erzielt werden kann. Eine Teilungsversteigerung bezweckt in solchen Fällen die Umwandlung des Grundbesitzes in Geld, das unter  
den Miteigentümern sodann prinzipiell teilbar ist.

Das Buch vermittelt das praktische Wissen für den Rechtsanwalt, der das Verfahren der Teilungsversteigerung zu betreiben hat.  
Der Hauptteil orientiert sich dabei an der Chronologie des Verfahrens, so dass ein Einstieg und eine Orientierung in jeder Phase des  
Verfahrens möglich sind. Zahlreiche Fallbeispiele und Formulierungsvorschläge erleichtern den Zugang und die Arbeit mit der  
komplexen Materie. 

Die Neuauflage berücksichtigt neuere und grundlegende BGH-Rechtsprechung u.a. zur Niedrigstgebotstheorie und zum  
Zurückbehaltungsrecht bei der Erlösverteilung, ferner die verstärkt aufgekommene Diskussion zur Frage einer Löschung nicht mehr 
valutierender Grundschulden.

Herausgegeben von RA und FA ErbR,  
FA FamR Dr. Peter Bothe
2. Auflage 2020, broschiert, 192 Seiten 49,00 €
ISBN 978-3-95661-102-5

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

l ieferbar
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Elsing
Fälle und Lösungen zum GNotKG
Praktische Anwendung und Abrechnungsbeispiele
Der Abschluss jedes Mandats ist die Gebührenabrechnung. Und weil Gebührenrecht Folgerecht des materiellen Rechts ist, hat jeder im 
Notarbüro auf die eine oder andere Weise damit zu tun.

Mit diesem Buch macht der Leser es sich leicht und erschließt sich auch kompliziertere Fälle anhand von Beispielen und den passenden 
Lösungsvorschlägen.

Alle Fallbeispiele wurden auf den aktuellen rechtlichen Stand gebracht. Darüber hinaus hat der Autor das Buch vollständig überarbeitet und 
konsequent nach den jeweiligen notariellen Rechtsgebieten strukturiert. Alle Fälle wurden so aufbereitet und mit typischen Fallvarianten 
durchgerechnet, dass man jede Lösung direkt in der täglichen Praxis anwenden kann:

•	  verschiedenste Registeranmeldungen, z.B. von einzelkaufmännischen Unternehmen, Kommanditgesellschaften, GmbHs und  
Aktiengesellschaften

•	 Konstellationen aus dem Immobilienrecht, wie Grundschuldbestellungen, Schenkungs- und Überlassungsverträgen inkl. Anrechenbarkeit 
von Vollzugs- und/oder Beratungsgebühren

•	 klassische Fälle aus Erb- und Familienrecht, z.B. Testamente und eidesstattliche Versicherung bzgl. Erbschein, Eheverträge und  
Versorgungsausgleich u.v.m.

Spezielle Themen wie der Elektronische Rechtsverkehr und die isolierte Grundbucheinsicht haben ein eigenes Kapitel erhalten.  
Die ausführliche Einleitung beleuchtet noch einmal den gesetzlichen Hintergrund und den Aufbau des GNotKG. 

Reihe: Arbeitshilfen Notariat 
Von André Elsing 
3. Auflage 2020, 256 Seiten, broschiert 
54,00 €
ISBN 978-3-95646-178-1 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Notarfachangestellte, Notare

l ieferbar

Reihe: Das Mandat
Herausgegeben von RA und FA für Familienrecht Dr. Thomas 
Eder, RAuN a.D. und Fachanwalt für Familienrecht Dr. Klaus-Peter  
Horndasch, RA und FA für Familienrecht Sebastian Kubik, RA u. FA  
für Familienrecht Bernd Kuckenburg, RiOLG Dr. Wolfram Viefhues, 
RA und FA für Familienrecht Dr. Franz-Thomas Roßmann,  
RAin und FAin für Familienrecht Dr. Renate Perleberg-Kölbel
3. Auflage 2020, ca. 1.300 Seiten, gebunden,  
mit Muster-Download, ca. 119,00 €
ISBN 978-3-8240-1663-1 

erscheint August 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Familienrecht

Horndasch
NotarFormulare Ehegattenunterhaltsrecht
In Anbetracht hoher Scheidungsraten erscheint es höchst sinnvoll, schon vor der Eheschließung oder auch während der Ehe Regeln sowohl 
für die Eheführung selbst als auch für den Fall des Scheiterns der Ehe zu vereinbaren. 

Ob im Rahmen eines Ehevertrages oder im Rahmen einer Trennungs- und Scheidungsfolgenvereinbarung: als Notar ist man insbesondere 
gefragt, wenn die Partner die finanziellen Verhältnisse, also den Familien-, den Trennungs-, den Vorsorgeunterhalt und den nacheheli-
chen Unterhalt regeln lassen wollen.

Hierfür sind die „NotarFormulare Ehegattenunterhaltsrecht" das ideale Arbeitsmittel. Sie liefern alle notwendigen Informationen zur voll-
ständigen Abwicklung des Mandats aus Sicht des Praktikers. Der Leser findet Erläuterungen, was Beteiligte im Rahmen von Ehegattenun-
terhalt regeln dürfen, wo die Grenzen der Wirksamkeit eines Ehevertrages liegen und was Gesetz und Rechtsprechung im Unterhaltsrecht 
vorsehen.

Für jedes nur denkbare Mandat kann der Leser anhand der zahlreichen Hinweise zu verschiedenen Fallgestaltungen einen passgenauen 
Vertrag erstellen. Eine Fülle von Mustern und Formularen, die man per Download ins eigene System einspielen kann, unterstützt darüber 
hinaus bei der angemessenen und unzweideutigen Formulierung. 

In der Neuauflage trägt der Autor nicht nur den Änderungen der rechtlichen Grundlagen und der Entwicklung der Rechtsprechung 
Rechnung. Er stellt darüber hinaus zusätzliche differenzierte Formulare und Beispiele für alle möglichen denkbaren Fallgestaltungen und 
unterschiedlichen Interessenlagen zur Verfügung. 

NEU

Reihe: NotarFormulare  
Von RAuN, FA für Familienrecht K.-Peter Horndasch  
2. Auflage 2020, 684 Seiten, gebunden, mit Download,  
ca. 129,00 € 
ISBN 978-3-95646-193-4

erscheint September 2020

ZIELGRUPPEN 
Notare, Rechtsanwälte, Fachanwälte für Familienrecht

Eder/Horndasch/Kubik/ Kuckenburg/Perleberg-Kölbel/ Roßmann/Viefhues
Das familienrechtliche Mandat, Unterhaltsrecht
Die Neuauflage des Mandatsbuch zum Unterhaltsrecht führt schnell, zuverlässig und rechtssicher durch das Dickicht des Familienrechts.

Auf Basis ober- und höchstrichterlicher Entscheidungen liefert das Buch alle aktuellen Informationen, Praxistipps und Arbeitshilfen, 
die man just für den eigenen Fall benötigt. Das materielle Unterhaltsrecht wird dabei in den Verfahrensablauf fest eingebunden. Von der 
Einkommensermittlung und dem Kindes-, Ehegatten- und Elternunterhalt über Ausgleichsansprüche bis hin zum Verfahrensrecht findet der 
Leser hier: 

•	 jedes Einzelthema praxisnah und mit klarem Blick auf Ihren persönlichen Einzelfall erklärt. Rein theoretische Probleme oder ferne 
Nebengebiete werden nur dort beleuchtet, wo sie für Ihren Fall relevant sind,

•	 wertvolle Berechnungsbeispiele, Checklisten, Praxistipps und Musterformulare, die bei der Durchsetzung von Ansprüchen viel Zeit 
und Nerven sparen,

•	 eine kompakte und gut verständliche Darstellung des Unterhaltsverfahrens, die den Umgang mit der komplexen Materie spürbar 
erleichtert.

Sitzmann
50 Fälle zum Unterhaltsrecht
Als Rechtsanwalt muss man Unterhaltsbeträge nicht nur korrekt berechnen, sondern dem Mandanten den Rechenweg auch plausibel erklä-
ren können. Mit diesem Buch sind Rechtsanwälte dafür bestens vorbereitet: Es bietet mehr als 60 Fallkonstellationen, die in der Praxis häufig 
vorkommen. Vorrangig werden die Unterhaltsansprüche von Kindern, Ehegatten und unverheirateten Elternteilen dargestellt. Daneben wer-
den aber auch der Elternunterhalt und der Enkelunterhalt, ebenfalls auf Grundlage der Rechtsprechung der obersten und oberen Gerichte, 
ausführlich dargestellt und praxisnah erläutert.

Schematische Darstellungen und Übersichten in der Einleitung vermitteln dem Leser einen raschen Überblick. Die 7. Auflage berücksichtigt 
neben neuer Rechtsprechung die am 1.1.2020 in Kraft getretene Änderung der Düsseldorfer Tabelle zum Kindesunterhalt.

Im Interesse der leichten und bequemen Lesbarkeit sind jeweils die Düsseldorfer Tabelle, Gesetzestexte sowie Auszüge aus Leitlinien und ak-
tuellen Urteilen in die Lösungen integriert. Der Aufbau nach Fallkonstellationen ermöglicht eine rasche Orientierung und hilft bei der Ortung 
von Problemen. Eine „Fallübersicht" ist bei der Suche behilflich.

Reihe: AnwaltsPraxis
Von RiAG Dr. Norbert Sitzmann 
7. Auflage 2020, 656 Seiten, broschiert 
64,00 €
ISBN 978-3-8240-1662-4

erschienen 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

l ieferbar

Horndasch
Die notarielle Fachprüfung im Familienrecht
Seit rund 10 Jahren haben Anwälte die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den 
Zugang zum Anwaltsnotariat.

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, sind erheblich und 
werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/ innen Jahre 
zurückliegt und es an Prüfungs- und Klausurroutine fehlt.

Die 4. Auflage des Werks von K.-Peter Horndasch schafft hier Abhilfe. Es enthält neben einem Überblick über die allgemeinen Grundsätze 
und die Rollen der Beteiligten im familienrechtlichen Mandat eine Darstellung des gesamten Familienrechts aus notarieller Sicht mit 
zahlreichen didaktischen, methodischen und prüfungstaktischen Hinweisen.

Zum praktischen Einüben enthält das vorliegende Werk Musterfälle und Lösungen, sowie eine Vielzahl von Formulierungsbeispielen und 
Checklisten zu den Teilbereichen Kindschaftsrecht, Vereinbarungen zum Ehegattenunterhalt, zum Güterrecht sowie zu sonstigen familien-
rechtlichen Vereinbarungen.

Stärker noch als in der dritten Auflage sollen neben der Überarbeitung des materiell-rechtlichen Teils veränderte Klausuren insgesamt den 
Bereich möglicher auftauchender Probleme abdecken.

Reihe: NotarSkriptum 
Von RAuN, FA für Familienrecht Dr. K.-Peter Horndasch 
4. Auflage 2020, 288 Seiten, broschiert, 49,00 €
ISBN 978-3-95646-198-9

erscheint August 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte

NEU

NEU

Rudolf/Bittler/Roth (Hrsg.) 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
In der anwaltlichen Beratungspraxis nimmt die Anzahl der Mandanten, die sich für den Fall der Gebrechlichkeit und Krankheit absichern 
wollen, ständig zu. Das Buch vermittelt in bewährter Weise das für die anwaltliche Beratung relevante Wissen über die verschiedenen 
Vorsorgemöglichkeiten, gibt Formulierungshilfen und Praxistipps. Es stellt sowohl den aktuellen Streitstand als auch die umfangreiche 
Rechtsprechung in dem jeweiligen Rechtsgebiet dar.

In der 5. Auflage sind die Regelungen über ärztliche Zwangsmaßnahmen nach dem im Jahr 2017 eingeführten § 1906a BGB enthalten 
sowie die Änderungen im Vormünder- und Betreuervergütungsgesetz im Abrechnungssystem aus dem Jahr 2019. Einzelne Fallgruppen 
mit Bezug zu Vollmachten wie etwa die Testamentsvollstreckung oder Vor- und Nacherbschaft werden vertieft dargestellt. Zur Vollmacht im 
Grundbuchverfahren wurde ein neues, ausführliches Kapitel eingefügt. 

Hrsg. von RA und FA Erbrecht Michael Rudolf, RA und FA 
Erbrecht Jan Bittler und RA und FA Erbrecht Wolfgang Roth
5. Auflage 2020, ca. 250 Seiten, broschiert, ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95661-107-0
Lizenz Notarverlag:
ISBN 978-3-95646-211-5

erscheint ca. September 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht , Notare

NEUNEU
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Patzelt
Spezial-Ausgabe Schwarzwälder Gebührentabelle
Die Spezial-Ausgabe der Schwarzwälder Gebührentabelle bietet zusätzlich zu den gewohnten Gebührentabellen mit 19 % Umsatzsteuer 
auch die Gebührentabellen mit der zum 1.7.2020 durch das 2. Corona-Steuerhilfegesetz gesenkten 16 % Umsatzsteuer.

Die Schwarzwälder Gebührentabelle macht die Gebührenabrechnung besonders leicht und transparent: Denn hier findet man gebündelt 
an einer Stelle alle in der Praxis wichtigen Gebührensätze und die Gerichtskosten sowie die Kosten des Mahn- und Vollstreckungs-
bescheids. Und dank der übersichtlichen Darstellung der Gesamtsumme der einschlägigen Anwaltsgebühren samt Auslagenpauschale und 
Umsatzsteuer sieht man auf einen Blick, was einem zusteht.

Die 34. Auflage ist durchgängig aktualisiert und beinhaltet sämtliche Änderungen in den Kostengesetzen. Die Gebührentabellen für die 
Anwaltsgebühren berücksichtigen nunmehr auch die verminderte Umsatzsteuer i.H.v. 16 %. 

In einem besonderen und neu aufgenommenen Teil erläutert Dipl.-Rpfl. Joachim Volpert anhand ausgewählter Beispiele, worauf es bei der 
Entscheidung der Frage ankommt, welcher Umsatzsteuersatz für das Mandat anwendbar ist.

Abgerundet wird das Werk durch eine aktualisierte Schnellübersicht zu den wesentlichen Gebührenvorschriften und -tatbeständen des RVG.

Herausgegeben von RA Norbert Schneider 
und Dipl.-Rpfl. Joachim Volpert
9. Auflage 2021, ca. 3.000 Seiten, 
gebunden 
Susbkriptionspreis (bis 3 Monate  
nach Erscheinen) ca. 149,00 €,  
danach ca. 169,00 €
ISBN 978-3-8240-1629-7 
erscheint ca. Dezember
 
 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

Schneider / Volpert (Hrsg.) 
AnwaltKommentar RVG
Die 9. Auflage des bewährten „AnwaltKommentar RVG" verschafft den erforderlichen Durchblick im anwaltlichen Gebührenrecht. Sie gibt 
fundierte Antworten auf gebührenrechtliche Fragestellungen und bietet alles, was man für die optimale Abrechnung benötigt.

Die Neuauflage berücksichtigt die geplanten neuen Gebührenbeträge und Tabellen, die Auswirkungen der temporären Umsatzsteuersen-
kung sowie die zu erwartenden Änderungen durch das Gesetz zur Verbesserung des Verbraucherschutzes im Inkassorecht und das Gesetz 
zur Änderung des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes und bringt das Werk auf den aktuellen Stand der Rechtsprechung und 
Literatur.

Eingearbeitet sind darüber hinaus u.a. die Änderungen durch:
•	 das Gesetz zur Neuregelung des Rechts der notwendigen Verteidigung
•	  das Gesetz zur Modernisierung des Strafverfahrens
•	 das Gesetz für mehr Sicherheit in der Arzneimittelversorgung
•	 das Gesetz zur Stärkung der Rechte von Betroffenen bei Fixierungen im Rahmen von Freiheitsentziehungen
•	 das Gesetz zum Internationalen Güterrecht und zur Änderung von Vorschriften des Internationalen Privatrechts
•	 das Gesetz zur Einführung einer zivilprozessualen Musterfeststellungsklage
•	 das Gesetz zur Einführung eines familiengerichtlichen Genehmigungsvorbehaltes für freiheitsentziehende Maßnahmen bei Kindern
•	 das Gesetz zur Durchführung der Verordnung (EU) 2015/848 über Insolvenzverfahren
•	 das Gesetz zur Reform der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung
•	 das Gesetz zur Durchführung der Verordnung (EU) Nr. 655/2014 sowie zur Änderung sonstiger zivilprozessualer, grundbuchrechtlicher und 

vermögensrechtlicher Vorschriften und zur Änderung der Justizbeitreibungsordnung

NEU

Reihe: Tabellen 
Von Georg Patzelt  
34. Auflage 2020, 112 Seiten, broschiert, 21,90 € 
ISBN 978-3-8240-1672-3  
PDF-Datei:  ISBN 978-3-8240-5819-8 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte

Schulte
Die notarielle Fachprüfung im Handels- und Gesellschaftsrecht
Die notarielle Fachprüfung gilt als wesentliche und oftmals entscheidende Voraussetzung für den Zugang zum Anwaltsnotariat. 
Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, sind erheblich und 
werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/innen Jahre 
zurückliegt und es an Prüfungserfahrung fehlt.

Das Handels- und Gesellschaftsrecht ist – wie auch die bisherige Erfahrung mit der notariellen Fachprüfung zeigt – bei vielen Kandidaten/
innen das „Problemfach", ungeliebt und gefürchtet zugleich.

Das vorliegende Werk soll hier Abhilfe schaffen. Es enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Handels-, 
Gesellschafts- und Verfahrensrechts auch viele didaktische, methodische und prüfungstaktische Hinweise sowie zwei Auto-Evaluationsbö-
gen. Der Autor bringt stets Wünsche und Erfahrungen der Leserschaft, die inzwischen die Prüfung erfolgreich absolviert hat, ein. Auch dem 
Wunsch nach einer echten und nicht nur skizzenhaften ausformulierten Klausurlösung wurde entsprochen. 
Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit jeweils einer Musterklausur zu den Teilbereichen "Handelsregister A", "Handelsre-
gister B" und zum Schwerpunktbereich "Grundzüge des UmwG und Grundlagen des AktG", Muster-Aktenkurzvorträgen sowie typischen 
Fragekonstellationen zur mündlichen Gruppenprüfung ausgestattet. 

Dabei wurde die realitätsnahe Wiedergabe eines typischen Gruppenprüfungsgesprächs in zwei Varianten gewählt, um das Ziel einer  
möglichst authentischen Prüfungsvorbereitung zu unterstützen. Zudem enthält das Buch zahlreiche didaktische und prüfungspsychologische  
Hinweise für eine möglichst erfolgreiche Prüfungsvorbereitung.

Reihe: NotarSkriptum  
Von RiAG Dr. phil. Dr. jur. Christian Schulte, M.A. 
7. Auflage 2020, 192 Seiten, broschiert, 49,00 € 
ISBN 978-3-95646-196-5

erscheint August 2020
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

NEU

Herausgegeben von Notar Dr. Thomas 
Wachter
5. Auflage 2021, ca. 3.700 Seiten,  
gebunden, mit Muster-Download, 
ca. 249,00 €
ISBN 978-3-89655-977-7
Lizenzausgabe Notarverlag:
ISBN 978-3-95646-200-9
erscheint November 2020

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Handels- 
und Gesellschaftsrecht, Notare

Wachter (Hrsg.)
Praxis des Handels- und Gesellschaftsrechts
Das Handels- und Gesellschaftsrecht ist eines der komplexesten Rechtsgebiete, mit denen man als Rechtsanwalt zu tun hat. Gleichwohl ist 
es auch ein lukratives Betätigungsfeld, so dass sich die Beschäftigung oder gar die Spezialisierung auf dieses Fach durchaus lohnt. Aber wie 
kann man sicher sein, alle Aspekte dieses weiten Feldes zu berücksichtigen und was kann man tun, damit man wirklich kein kleines Detail, 
das große Folgen haben kann, übersieht? 

Das Nachschlagewerk „Praxis des Handels- und Gesellschaftsrechts" von Dr. Thomas Wachter ist mit fast 4.000 Seiten nicht nur dem Umfang 
nach ein wahrer Gigant. Auch inhaltlich führt kein Weg an diesem Werk vorbei. Der „Wachter" ist nicht nur komplett, sondern bietet zusätzlich 
eine besonders nutzerfreundliche Aufbereitung: Dank vieler Muster, Checklisten, Tabellen und den vielen nützlichen Praxistipps ist ein 
schneller und unkomplizierter Einstieg in die Materie garantiert. 

Die Neuauflage wird um die Kapitel „Digitalisierung im Gesellschaftsrecht nach dem EU-Company Law Package", „Transparenzregister" und 
„Grenzüberschreitende Umwandlungen" ergänzt. 

Des Weiteren sind u.a. eingearbeitet:

die COVID19-Gesetzgebung und deren Auswirkung auf das Handels- & Gesellschaftsrechts, 

ein Ausblick auf die Reform der GbR, 

vertiefte Ausführungen zur Geldwäsche, 

die Änderungen im Bereich der Schiedsgerichtsbarkeit (Änderungen Schiedsordnungen DIS und ICC) sowie 

der aktuelle Emittentenleitfaden der BaFin.

NEU
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DeutscherAnwaltVerlag

Wachter
Beteiligungsverträge
Der Beteiligungsvertrag ist im deutschen Recht nicht ausdrücklich geregelt. Er hat aber in den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung ge-
wonnen und spielt bei der Beteiligung von Investoren an Start-Up-Unternehmen eine maßgebliche Rolle. Generell versteht man unter einem 
Beteiligungsvertrag die geplante Beteiligung eines Investors an einem von den Alt-Gesellschaftern gegründeten Unternehmen. In 
ihm werden die Rahmenbedingungen für die Beteiligung und die künftige Entwicklung des Unternehmens geregelt.

In der Rechtsprechung des BGH und des BFH ist der Vertrag aber noch nicht angekommen und auch in der Kommentarliteratur finden sich 
kaum Ausführungen. Viele Regelungen basieren daher auf Entwicklungen, welche sich am anglo-amerikanischen Rechtskreis orientieren. 

Die Dynamik der Start-Up-Branche hat aber dazu geführt, dass die rechtlichen Fragestellungen mit der rasanten Entwicklung nicht Schritt 
halten können. Viele Notare sind daher unsicher, wie die Verträge gestaltet werden müssen und wie man Klauseln entwirft, welche mit 
der raschen tatsächlichen Entwicklung mithalten. Schwierigkeiten bereitet auch die Querschnittproblematik, da bei der Ausarbeitung der 
Verträge Gesellschaftsrecht, Steuerrecht und Sozialversicherungsrecht in Einklang gebracht werden müssen.

Der Autor, Notar Dr. Thomas Wachter, setzt genau bei der Unsicherheit an und erläutert – ausgehend von einer konkreten Fallgestaltung – 
die möglichen Vertragsklauseln aus allen Blickwinkeln und nimmt den Notar bei der Vertragsgestaltung an die Hand. Abgerundet werden die 
Ausführungen durch Formulierungsbeispiele der jeweiligen Klauseln und weiterführenden Hinweisen auf Literatur. 

Ein gesondertes Kapitel widmet der Autor dem Transparenzregister, da der Notar im Rahmen der Vertragsgestaltung die Regelungen des 
GwG beachten muss und z.B. überprüfen muss, wer wirtschaftliche Berichtigter ist und ob er diese dem Transparenzregister melden muss.

Langhein/Naumann
NotarFormulare Wohnungseigentumsrecht
Der Bestand an Wohnungen wird in Deutschland auf über 40  Mio. geschätzt. Etwa 15 % hiervon sind Eigentumswohnungen, die den 
Bestimmungen des WEG unterliegen. Neubauten werden ganz überwiegend in der Rechtsform des WEG errichtet. Und auch für Altbauten  
ist zumindest in den Ballungsgebieten der Trend zur Bildung von Wohnungseigentum ungebrochen. Jede Wohnungseigentumsaufteilung 
führt zu einer Vermehrung von Grundstücksrechten.

Das beinhaltet die aktuelle Neuauflage:

•	 Systematische Erläuterung der Grundlagen
•	 Darstellung häufiger Fehlerquellen
•	 Nützliche Praxistipps
•	 Fallgruppen typischer Muster für Teilungserklärungen und Gemeinschaftsordnungen
•	 Eingehende Muster für Sondernutzungsrechte
•	 Vereinbarungen und Verträge über inhaltliche Veränderungen des Wohnungseigentums
•	 Überblick Wohnungserbbaurecht und Dauernutzungsrecht
•	 Überblick über öffentlich-rechtliche, steuerliche, international-privatrechtliche und kostenrechtliche Probleme des WEG

Die 3. Auflage ist auf dem neuesten Stand der Gesetzgebung. Das neue WEG ist eingearbeitet!  

Tegen
Die notarielle Fachprüfung im Immobilienrecht
Seit einigen Jahren gibt es die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den Zugang 
zum Anwaltsnotariat. Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, 
sind erheblich und werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandi-
daten/innen Jahre zurückliegt und es an Prüfungs- und Klausurroutine fehlt.

Es erwarten die Prüflinge: 

•	 mehrere fünfstündige Klausuren in verschiedenen Fachgebieten 
•	 ein Aktenkurzvortrag vor der Prüfungskommission und 
•	 ein sich daran anschließendes mehrstündiges Gruppenprüfungsgespräch 

Das vorliegende Buch soll den Notaranwärtern einen grundlegenden Überblick über das Immobilienrecht, insbesondere den Grundstücks-
kaufvertrag verschaffen. Aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung zu diesem Gebiet und ihre Konsequenzen für die Gestaltungspraxis 
werden, auch unter Berücksichtigung haftungsrechtlicher Aspekte, besonders berücksichtigt, da sie nicht selten Stoff für die Prüfungen 
liefert.Das Werk enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Immobilienrechts auch viele didaktische, 
methodische und prüfungstaktische Hinweise für eine möglichst erfolgreiche Prüfungsvorbereitung. 

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit Musterklausuren (mit Lösungen) ausgestattet. 

Reihe: NotarPraxis 
Von Notar Dr. Thomas Wachter 
1. Auflage 2021, ca. 250 Seiten, gebunden, ca. 99,00 € 
ISBN 978-3-95646-223-8 

erscheint November 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Notare, Fachanwälte für Handels- und Gesellschaftsrecht,  

Reihe: NotarFormulare 
Von Notar Dr. H. Gerd Langhein (†) und Notarin  
Dr. Ingrid Naumann 
3. Auflage 2021, ca. 330 Seiten, gebunden,  
mit Muster-Download, ca. 94,00 € 
ISBN 978-3-95646-191-0 

erscheint Dezember 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Notare, Rechtsanwälte, Fachanwälte für Miet- und  
Wohnungseigentumsrecht 
 

Reihe: NotarSkriptum  
Von RAuN Prof. Dr. Thomas Tegen  
4. Auflage 2020, 208 Seiten, broschiert, 49,00 € 
ISBN 978-3-95646-199-6 

erscheint August 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte 

NEU

NEU

NEU

Wilsch 
NotarFormulare Erbbaurecht
Aktuelle Studien weisen einen Bedarf von 1,2 bis 1,45 Mio. Wohnungen aus, die in Deutschland fehlen. Überdies lebt jeder Vierzehnte in 
Deutschland in einer zu kleinen Wohnung. Wohngipfel, eine erleichterte Abgabe entbehrlicher Grundstücke des Bundes an die Städte und 
Gemeinden sowie die globale Nachhaltigkeitsagenda (Agenda 2030) der Staatengemeinschaft illustrieren, dass sich Politik und Grundstücks-
eigentümer dieses Problems annehmen wollen. Im Ziel 11.1 der Agenda 2030 verpflichten sich die Staaten dazu, „bis 2030 den Zugang zu 
angemessenem, sicherem und bezahlbarem Wohnraum und zur Grundversorgung für alle sicher(zu)stellen“. Für neuen Wohnraum greifen 
Politik und Grundstückseigentümer deshalb immer öfter zum mächtigen Werkzeug des Erbbaurechts. 

Dem Notar und seinen Notariatsmitarbeitern fällt dabei die Begründung des Erbbaurechts zu – eine komplexe Aufgabe, die viel Zeit, Nerven 
und letztlich auch Geld kosten kann …

Doch es geht auch anders! 

Denn die zweite Auflage dieser Arbeitshilfe zum aktuellen Erbbaurecht hält Notare in jedem Fall auf der sicheren Seite. Hier finden sie das 
geballte Know-how und Hintergrundwissen, das sie im Notariat durch alle Stadien des Erbbaurechts führt – von der Begründung über die 
Modifikation und die Belastung bis hin zur Beendigung des Erbbaurechts. In der Neuauflage findet der Leser nicht nur neue Kapitel, sondern 
auch die vielfältige Rechtsprechung des BGH zum Erbbaurecht eingearbeitet.

Reihe: NotarFormulare 
Von Bezirksrevisor Harald Wilsch 
2. Auflage 2021, ca. 400 Seiten, gebunden,  
mit Muster-Download, ca. 84,00 € 
ISBN 978-3-95646-168-2 

erscheint ca. Dezember 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Notare 
 

Termin

Tegen
Die notarielle Fachprüfung im WEG und Erbbaurecht
Seit einigen Jahren gibt es die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den Zugang zum 
Anwaltsnotariat. Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, sind er-
heblich und werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/
innen Jahre zurückliegt und es an Prüfungs- und Klausurroutine fehlt.

Es erwarten den Prüfling: 

•	 mehrere fünfstündige Klausuren in verschiedenen Fachgebieten 
•	 ein Aktenkurzvortrag vor der Prüfungskommission und 
•	 ein sich daran anschließendes mehrstündiges Gruppenprüfungsgespräch 

Das vorliegende Werk enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Wohnungseigentums- und Erbbaurechts 
auch viele didaktische, methodische und prüfungstaktische Hinweise für eine möglichst erfolgreiche Prüfungsvorbereitung. Die für die 
notarielle Praxis wichtigsten Änderungen durch das WEModG, das noch in diesem Jahr in Kraft treten soll, werden berücksichtigt.

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit Fällen und Lösungen ausgestattet. 

Für das Jahr 2020 ist noch mit dem Inkrafttreten des neuen WEG zu rechnen. Diesbezüglich verweist der Autor nicht nur auf die Neuerungen, 
sondern er arbeitet sie auch konkret ein.

Reihe: NotarSkriptum  
Von RAuN Prof. Dr. Thomas Tegen  
3. Auflage 2020, ca. 150 Seiten, broschiert, 49,00 € 
ISBN 978-3-95646-195-8 

erscheint August 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte 

NEU

Wall 
Betriebs- und Heizkosten Kommentar
Das Recht der Betriebskosten ist ein häufiger Anlass zum Streit zwischen den Mietvertragsparteien. 

Im Mittelpunkt der aktuellen Neuauflage dieses Kommentars stehen die Rechtsfragen rund um die BGB-Vorschriften zum Betriebskos-
tenrecht und zur Betriebskostenverordnung. Er enthält zahlreiche Ansatzpunkte für die Prüfung einer Betriebskostenabrechnung. 

Die Digitalisierung erlangt auch im Bereich des Betriebskostenrechts eine immer größere Bedeutung. Damit verbundene Fragen, etwa zum 
Datenschutz, zu eingescannten Betriebskostenbelegen, elektronischen Kommunikationsformen und funkbetriebenen Erfassungsgeräten 
werden in der 5. Auflage aufgegriffen und ausgeweitet. Die betriebskostenrelevanten Fragen des 2019 in Kraft getretenen Gebäudeenergie-
gesetzes sind dargestellt. 

Zunehmende Probleme bereitet auch die Tendenz großer privater Wohnungsunternehmen, betriebskostenrelevante Aufgaben an kon-
zerneigene Unternehmen zu vergeben. Weiterentwickelt wurde auch die Darstellung des gewerblichen Mietrechts, das viele besondere 
Aspekte mit sich bringt. Einzelheiten zur Verteilung der Darlegungs- und Beweislast, zum Umfang des Belegprüfungsrecht des Mieters, zu 
den herabgesetzten Anforderungen an die formelle Wirksamkeit einer Betriebskostenabrechnung, etwa die nicht mehr notwendige Angabe 
eines vorweg vorgenommen Kostenabzugs, die geänderte Rechtsprechung, wenn die Flächenangaben im Mietvertrag und in der Abrech-
nung nicht übereinstimmen, sind u.a. grundlegend überarbeitete Themen. 

Zahlreiche „Hinweise für Mietervertreter“ und „Hinweise für Vermietervertreter“ liefern eine praktische Hilfestellung bei der Umsetzung der 
beschriebenen Rechtslage. Selbstverständlich wurden alle grundlegenden BGH-Entscheidungen seit der Vorauflage eingearbeitet, darüber 
hinaus eine Vielzahl von instanzgerichtlichen Urteilen der Amts- und Landgerichte sowie die aktuelle Literatur.

Von RA Dietmar Wall
5. Auflage 2020, 1.312 Seiten, gebunden
90,00 €
ISBN 978-3-8240-1641-9 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Mietrecht

l ieferbar
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Wolf
Arbeitshilfen für Rechtsanwaltsfachangestellte 
Formulare, Checklisten und Muster für praktische Büroabläufe
Als Rechtsanwaltsfachangestellte/r weiß man, dass Bürofehler weder von Mandanten noch von Gerichten verziehen werden. Die Optimie-
rung von Büroabläufen und Standardarbeiten im Sekretariat ist daher immens wichtig, um Versäumnisse zu vermeiden. Auf welche Details 
muss man sein Augenmerk richten? Welche Tätigkeiten kann man leicht perfektionieren?

Hier helfen die „Arbeitshilfen für Rechtsanwaltsfachangestellte" von Carmen Wolf, die bereits in 7. Auflage erscheinen. Das Werk ist gezielt 
auf das tägliche Arbeitsumfeld der Rechtsanwaltsfachangestellten ausgerichtet, indem es alle wesentlichen Bürovorgänge in anschaulicher 
Weise aufzeigt: Von der Bearbeitung der Eingangspost, der Fristenberechnung und -notierung über die Einholung von einer Vollstreckungs- 
und Zustellungsklausel zur Vorbereitung der Zwangsvollstreckung bis zur Titulierung von Kostenerstattungsansprüchen und der richtigen 
Gebührenabrechnung. Natürlich darf auch das Mahn- und Vollstreckungsverfahren, das in zahlreichen Varianten erläutert wird, nicht fehlen.

Abgerundet werden die „Arbeitshilfen für Rechtsanwaltsfachangestellte" durch diverse Formulierungsbeispiele, Checklisten und Berech-
nungsbeispiele, die dem Leser helfen, die theoretischen Kenntnisse routiniert und fehlerfrei in die Praxis umzusetzen. 
Konzipiert ist dieses Buch als präsente Arbeits-, Vorlage- und Berechnungshilfe für die Praxis des Kanzleialltags; es ist sowohl für Auszubil-
dende, Berufsanfänger und Quereinsteiger als auch für langjährige Mitarbeiter/innen geeignet.

Von Carmen Wolf
7. Auflage 2020, 272 Seiten, broschiert  
54,00 € 
ISBN 978-3-89655-984-5 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwaltsfachangestellte

l ieferbar

NoFa-Ausbildung
Die beliebte Ausbildungsreihe für Notarfachangestellte widmet sich jedem relevanten Notariatsthema – einfach und kurz, aber prägnant und anschaulich – von „Basiswissen“  
und „Büroorganisation“ bis „Gesellschaftsrecht“ und „Handelsregisteranmeldung“.

Checklisten, Muster und Formulierungsbeispiele ermöglichen eine selbstständige Erarbeitung der jeweiligen Themen. Aufgaben und Lösungsvorschläge eignen sich bestens  
zur Wissensüberprüfung und -vertiefung. Die optimale Unterstützung während der kompletten anspruchsvollen Ausbildungszeit und beim Einstieg in die Berufspraxis.

Gesellschaftsrecht 
Von Notar Christian Esbjörnsson
1. Auflage 2019, 120 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-153-8
erschienen

Vollmachten, Genehmigungen,  
Zustimmungen, Beglaubigungen
Von Notar Dr. Markus Sikora
2. Auflage 2021, ca. 100 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-206-1
erscheint November 2020

Familienrecht 
Von Dr. Nora Ziegert und Notar  
Dr. Hans-Joachim Vollrath
1. Auflage 2019, 184 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-154-5
erschienen

Berufsrecht – BNotO und BeurkG  
Von Andreas Bosch und Dr. Benedikt Strauß
1. Auflage 2020, 196 Seiten broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-156-9
erschienen

Grundstücksrecht Spezial  
Von Notar Dr. Valentin Spernath
1. Auflage 2019, 120 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-155-2
erschienen

Erbrecht 
Von Judith Junk
1. Auflage 2019, 120 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-158-3
erschienen

Wohnungs- & Teileigentum
Von Notar Jens Haßelbeck
2. Auflage 2021, ca. 100 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-201-6
erscheint November 2020

Neben den dargestellten Titeln gibt 
es fünf weitere Bände.

ZIELGRUPPEN 
Auszubildende im Notariat, 
Quereinsteiger

Notarkosten 
Von Werner Tiedtke 
2. Auflage 2021, ca. 160 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-202-3
erscheint Oktober 2020

Grundbuch – Rechte in Abt. II 
Von Bernadette Kell
1. Auflage 2019, 224 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-157-6
erschienen

Die Reihe ist auch zur  
Pflichtfortsetzung erhältlich. 
Sonderpreis pro Band: 15,90 €

Büroorganisation 
Von Andreas Kersten 
2. Auflage 2020, 168 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-203-0
erschienen

Neuauflage Neuauflage Neuauflage

Vollzug von Kaufverträgen
Von Notar Michael Volmer
2. Auflage 2020, 156 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-204-7
erschienen

Neuauflage 
lieferbar

Neuauflage 
lieferbar

Reihe: Rechtsprechung 
Von RAin Susanne Hacks (†), RiBGH a.D.  
Wolfgang Wellner, RA und FA für Verkehrs- 
recht Dr. Frank Häcker und RiBGH  
Thomas Offenloch 
39. Auflage 2021, ca. 850 Seiten,  
broschiert,  
mit Online-Zugang, ca. 109,00 €
ISBN 978-3-8240-1650-1
erscheint Oktober 2020

 
ZIELGRUPPEN
Verkehrsrechtler, Versicherungsrechtler,  
Sachbearbeiter in Versicherungen

Hacks / Wellner / Häcker / Offenloch
Schmerzensgeldbeträge 2021
Das Standardwerk für die Bemessung von Schmerzensgeld, die „Hacks-Schmerzensgeld-Tabelle“ jetzt in 39. Auflage.  
Inklusive neuem Online-Zugang!

Die Neuauflage liefert mehr als 3.000 aktuelle Urteile deutscher Gerichte übersichtlich aufgeschlüsselt – alphabetisch nach Verletzung,  
Behandlung, Verletztem, Dauerschaden, besonderen Umständen und Urteil mit Aktenzeichen. Die intelligente Verlinkung in der online- 
Version ermöglicht einen schnellen Zugriff auf alle relevanten Informationen und bringt den passenden Volltext des Urteils auf den PC.

Die Einleitung des Werks erläutert darüber hinaus Grundlagen der Schmerzensgeldbemessung und aktuelle Streitfragen, wie z.B. die  
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse des Schädigers.

Die Vorteile:
•	 Mit neuem Online-Zugang! Im Buch ist ein Code für den Online-Zugang eingedruckt.
•	 Rund 200 neue relevante Urteile mit Stand Juli 2020.
•	 Bessere Übersicht durch alphabetische Sortierung!
•	 Rechtssicher: alle aktuellen, aber auch wichtige ältere Urteile – hervorragend sortiert.
•	 Zeitsparend: schnelle Orientierung im Buch durch „Querlesen“ der kompletten Tabelle.
•	 Praxisorientiert: Checklisten erleichtern die Bearbeitung des eigenen Falls.
•	 Zusatznutzen: das unfallmedizinische Wörterbuch mit fast 1.300 Stichwörtern.

NEU
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DeutscherAnwaltVerlag

Reihe: Das Mandat 
Von RA und FA für Verkehrsrecht und  
FA für Versicherungsrecht Dr. Klaus 
Schneider 
8. Auflage 2020, 976 Seiten, gebunden 
 94,00 € 
ISBN 978-3-8240-1626-6 
erschienen

 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für  
Verkehrsrecht 

Wussow (Hrsg.)
Unfallhaftpflichtrecht
Der „Wussow“ ist seit Jahrzehnten eines der bekanntesten Werke der Rechts- und Versicherungspraxis. Als Gesamtdarstellung des Unfall-
haftpflichtrechts zeigt er die Grundzüge auf, geht auf neue Entwicklungen und neueste Rechtsprechung ein und weist dort, wo eine Vertie-
fung aus Raumgründen nicht möglich ist, auf einschlägige Rechtsprechung und weiterführendes Schrifttum hin. So schafft es das Werk, ein 
Allrounder auf dem Gebiet des Unfallhaftpflichtrechts zu sein und ebenso vertieftes Wissen mitzugeben.

Das Werk beinhaltet alle neuen tatsächlichen Entwicklungen und ihre rechtlichen Konsequenzen. Zu Beginn des Werkes wird gleich ein 
Überblick gegeben. Es geht um die Bedeutung des Unfallhaftpflichtrechts, um seine Verzahnung in der Gesamtrechtsordnung, um Unfall als 
interdisziplinäres Thema, um Unfallhaftpflichtrecht und Internet sowie um internationale Aspekte des Unfallhaftpflichtrechts. Den rechtlichen 
Konsequenzen der Nutzung von modernen Kommunikationsmitteln (Smartphone mit Navigationsmöglichkeit) im Straßenverkehr wird 
beleuchtet ebenso die GPS-Überwachung.

Des Weiteren beinhaltet es u.a. folgende Themenkomplexe: 

•	 Die Rechtsgrundlagen der Schadensersatzansprüche
•	 Die Höhe der Schadensersatzansprüche
•	 Einwendungen und andere Reaktionen des Schädigers
•	 Verfahrensrechtliche Fragen

•	 Familienrecht
•	 Sozialversicherungsrecht
•	 Beamtenrecht
•	 Binnenschifffahrt

Das Autorenteam besteht aus erfahrenen Praktikern (Richter und Rechtsanwälte).

Die Vorauflagen sind im Carl Heymanns Verlag erschienen.

Reihe: AnwaltsPraxis 
Herausgegeben von Dr. Werner Wussow (†) 
17. Auflage 2021, ca. 1.800 Seiten, gebunden, ca. 154,00 € 
ISBN 978-3-8240-1542-9 
 

erscheint Dezember 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Verkehrsrecht, Richter,  
Haftpflichtversicherer 

NEU

Schneider
Das verkehrsrechtliche Mandat, Band 2: Verkehrszivilrecht 
Ausgerichtet an den typischen Stationen und Inhalten der Mandatsabwicklung erläutert der Autor praxisnah und anschaulich insbesondere 
folgende Aspekte: 

•	 Mandatsannahme,
•	 die Anspruchsnormen,
•	 die materiellen und immateriellen Schadenspositionen  

einschließlich des Unterhaltsschadens und der Verdienstausfall- 
Schadensberechnungen,

•	 Aktiv- und Passivlegitimation,
•	 Vergleich und Verjährung,
•	 Versicherungsrecht im Verkehrsrecht. 

Viele Jahre praktischer Erfahrung und Vortragstätigkeit des Autors – insbesondere in der Fachanwaltsausbildung – sorgen für ein Buch, das 
auch dem erfahrenen Verkehrsrechtler und dem Fachanwalt für Verkehrsrecht wertvolle Dienste leistet – nicht zuletzt durch eine Fülle von 
Beispielen und Praxistipps.

Folgende Neuerungen wurden u.a. in die 8. Auflage dieses Standardwerkes eingearbeitet:

•	 Weiterentwicklung der Rechtsprechung vor allem im Bereich des Sachschadens, z.B. hinsichtlich der Details bei der Verweisung des 
Geschädigten auf eine nicht markengebundene Fachwerkstatt und der zutreffenden Ermittlung des Restwerts bei der Abrechnung auf 
Wiederbeschaffungsbasis.

•	 Eine Vielzahl wichtiger höchstrichterlicher Entscheidungen
•	 Die aktuelle Sterbetafel 2016/2018.

Neue Themen sind u.a.

•	 das gesetzlich neu eingeführte Hinterbliebenengeld,
•	 die Diskussion über die grundsätzliche Zulässigkeit der fiktiven Abrechnung,
•	 ein kurzer Überblick über die in der Praxis zunehmend relevante Fahrerschutzversicherung.

Stand der Rechtsprechung ist April 2020.

lieferbar

Reihe: Das Mandat 
Von RA und FA für Verkehrsrecht, FA für Strafrecht Justizrat 
Hans-Jürgen Gebhardt 
9. Auflage 2020, 932 Seiten, gebunden 94,00 €
ISBN 978-3-8240-1556-6

erschienen 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte,  
Fachanwälte für Verkehrsrecht 

Gebhardt
Das verkehrsrechtliche Mandat, Band 1: Verteidigung in Verkehrsstraf-  
und Ordnungswidrigkeitenverfahren
Das verkehrsrechtliche Mandat, Bd. 1 liefert eine reichhaltige Darstellung verkehrsrechtlichen Wissens – punktgenau zugeschnitten  
auf die Bedürfnisse des Praktikers.

Der logische, fallbezogene Aufbau verschafft einen schnellen Durchblick. Der Text folgt konsequent dem typischen Ablauf der  
Mandatsbearbeitung und gibt zahlreiche Tipps, Warnungen vor allgemeinen Fehlern und Vorschläge zum taktischen Vorgehen.

Die Neuauflage gibt ein umfassendes Update im Verkehrsrecht. Berücksichtigt sind aktuelle Gesetzgebung und Rechtsprechung.

Folgende Themenbereiche werden abgedeckt:
•	 Im Vorfeld der Verteidigung (Bevollmächtigung, Gebühren, Rechts-

schutzversicherung, Verjährungsfragen), 
•	 Verteidigung in Bußgeldsachen (Geschwindigkeits- und Abstands-

messungen, Rotlichtverstöße), 
•	 Alkohol und Drogen im Straßenverkehr sowie Straßenverkehrsge-

fährdungen,  

•	 Unfallflucht und andere Verkehrsstraftaten, 
•	 Rechtsfolgen, 
•	 Verkehrsverwaltungsrecht (Eignungszweifel und MPU,  

im Ausland erworbene Fahrerlaubnis). 

l ieferbar

Auch im Paket mit Band 1:   
Verteidigung in Verkehrsstraf- und  
Ordnungswidrigkeitenverfahren  
erhältlich
Normalpreis: statt 188,00 €  
im Paket nur 169,00 €
ISBN 978-3-8240-1664-8

Für Mitglieder der ARGE Verkehrsrecht:  
statt 188,00 € im Paket nur 159,00 €
ISBN 978-3-8240-1665-5

Ortsverzeichnis 2021
Auch die Neuauflage 2021 des bewährten Ortsverzeichnisses beinhaltet wie gewohnt sämtliche aktuelle Adressen und Zuständigkeits- 
daten der Gerichte und Finanzbehörden sowie die Adressen der Kommunalbehörden.

Das Verzeichnis beinhaltet Informationen zu mehr als 13.000 politisch eigenständigen Städten und Gemeinden sowie zu etwa 8.500 
eingemeindeten Orten. So findet der Leser im Ortsverzeichnis auch für die kleinste Gemeinde die zuständige Behörde: Eine lange und 
oftmals vergebliche Suche im Internet erübrigt sich.

Nichts ist ärgerlicher als Fristversäumnisse durch Irrläufer. Deshalb sollte nicht mit veralteten Adressen, sondern nur mit dem neuen  
Ortsverzeichnis 2021 gearbeitet werden!

Reihe: Verzeichnisse 
37. Auflage 2021, ca. 1.200 Seiten, broschiert 
ca. 94,00 € 
ISBN 978-3-8240-1673-0 

erscheint Dezember 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, ReNos

Diercks-Harms/Brodhun
Basiswissen für junge Rechtsanwälte
Als Berufsanfänger, aber auch als alter Hase im Geschäft kann es einem passieren, mit einer Prozesssituation konfrontiert zu werden, die zwar 
eigentlich locker lösbar sein müsste, die aber dennoch Unsicherheit hervorruft. Es stellen sich Fragen wie „Habe ich wirklich alles „richtig" 
gemacht?" oder „Hätte ich nicht durch sinnvolles (zulässiges) Taktieren ein besseres Ergebnis für meinen Mandanten erzielen können?".

Die Autoren dieses Handbuchs setzen genau dort an. Sie zeigen zivilprozessuale Standardfragen und deren Lösungen auf und geben 
Tipps für prozesstaktisches Vorgehen. Hierzu bieten sie einerseits wichtiges Hintergrundwissen, ermuntern aber andererseits auch dazu, 
anhand von praxisnahen Fallgestaltungen das bereits vorhandene verfahrensrechtliche Wissen zu vertiefen. 

Die Autorenkombination aus Rechtsanwältin und Richter sorgt dafür, dass kein Aspekt in der Betrachtung vergessen wird und der Leser nach 
der Lektüre gewappnet ist sowohl für schriftliche Verfahren als auch für die nächste mündliche Verhandlung. 

Die Sammlung verfahrensrechtlicher Fragen nebst Vorschlägen zum zweckmäßigen – und gerichtlich akzeptierten – Vorgehen im Zivilpro-
zess orientiert sich am typischen Verlauf des zivilprozessualen Mandats: von der Anbahnung desselben über das außerprozessuale Vorgehen, 
durch sämtliche Instanzen hindurch bis zur Verfassungsbeschwerde. Aus Kläger- und Beklagtenvertretersicht stellen die Autoren zahlrei-
che Prozesssituationen und mögliche Reaktionen hierauf vor.

Reihe: AnwaltsPraxis 
Von RAin Dr. Kerstin Diercks-Harms und  
RiLG Dr. Rüdiger Brodhun 
2. Auflage 2020, ca. 320 Seiten, broschiert, ca. 49,00 € 
ISBN 978-3-8240-1646-4  

erscheint September 2020 
 
ZIELGRUPPEN 
Junge Rechtsanwälte 

NEUNEU
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Hintzen
Vollstreckung durch den Gerichtsvollzieher
Mobiliarvollstreckung – Sachpfändung – Vermögensauskunft
Zwangsvollstreckungsfälle sind ein zweischneidiges Schwert. 

Da ist einmal die Seite des Mandanten, für den es hier unter Umständen um die Existenz geht. Ein juristischer Sieg ist für ihn nichts wert, 
wenn seine berechtigte Forderung nicht mit einer erfolgreichen Zwangsvollstreckung eingetrieben werden kann. Für den Anwalt dagegen 
sind diese Fälle dagegen nur lukrativ, wenn er möglichst wenig Zeit und Energie investiert. Das darf aber auf keinen Fall zu Lasten des 
Mandanten gehen! Die Lösung: Die aktuelle Neuauflage des Praxisleitfadens „Vollstreckung durch den Gerichtsvollzieher"!

Professor Udo Hintzen gibt dem Leser mit seinem Buch eine konkrete und praxisnahe Handlungsanleitung an die Hand, die einem bei al-
len Fällen der Zwangsvollstreckung eine wertvolle Hilfe sein wird. Dem Leser wird in deutlicher kürzerer Zeit den gerichtlich zugesprochenen 
Betrag für seine Mandanten realisieren. Das ergibt eine klassische Win-Win-Situation: Auf der einen Seite zufriedene Mandanten, die ohne 
unnötige Verzögerung das bekommen, was ihnen zusteht; und auf der anderen Seite ein dank schneller Abwicklung lukratives Mandat für 
den Anwalt. 

„Vollstreckung durch den Gerichtsvollzieher“ ist in drei logische Teile gegliedert und stellt damit den Ablauf des Verfahrens nach Art des 
Vorgehens des Gerichtsvollziehers dar:

•	 Mobiliarvollstreckung durch den Gerichtsvollzieher
•	 Sachpfändung durch den Gerichtsvollzieher
•	 Verfahren zur Abgabe der Vermögensauskunft

Von Dipl.-Rpfl. Prof. Udo Hintzen 
5. Auflage 2020, 352 Seiten, broschiert, 44,00 €, 
ISBN 978-3-7508-0011-3 
 

erschienen 
 
ZIELGRUPPEN 
Richter, Rechtsanwälte, Rechtspfleger 

l ieferbar

Reihe: AnwaltFormulare 
Herausgegeben von VRiOLG  
Frank-Michael Goebel  
6. Auflage 2021, ca. 2.000 Seiten, 
broschiert,  
mit Muster-Download, ca. 124,00 € 
ISBN 978-3-8240-1643-3  
erscheint Dezember 2020

 
ZIELGRUPPEN 
Richter, Rechtsanwälte, Rechtspfleger 

Goebel
AnwaltFormulare Zwangsvollstreckung
Das kennt man aus der Praxis: Der Prozess ist gewonnen, doch der Mandant ist damit noch lange nicht am Ziel. Erst wenn er für seine Forde-
rung Geld sieht, war der Anwalt in seinen Augen erfolgreich. Jetzt heißt es schnell und pfiffig handeln – denn das Gesetz gibt den Grundsatz 
vor: „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst.“ 

Genau hier setzen die „AnwaltFormulare Zwangsvollstreckung“ an. Sie geben dem Leser die zuverlässige Hilfe, von der man Tag für Tag 
profitiert. Jedes Kapitel führt praxisnah und auf den Punkt in die jeweilige Vollstreckungsart ein. Umfassende Musterformulare, 
Checklisten und Arbeitshilfen sowie Ausfüllhilfen der amtlichen Formulare erleichtern die Mandatsbearbeitung. Durch den übersichtlichen 
Aufbau – nach der Art der Forderung in die Art des Vermögens – findet man schnell die passenden Stellen für seine Fragen. In seiner 
Alltagstauglichkeit einzigartig ist das 750 Seiten starke Kapitel „ABC der Forderungspfändung“, das einen auf zahlreiche Möglichkeiten in 
dieser Pfändungsart hinweist.

Mit der neuen Auflage bringt das Expertenteam um RiOLG Frank-Michael Goebel den Leser auf den neuesten Stand. Die Autoren stehen als 
Richter, Rechtsanwälte, Rechtspfleger sowie als gefragte Referenten mitten im Geschehen.

Alle ca. 450 Musterformulare kann man zur schnellen Übernahme in die eigene Textverarbeitung downloaden.

NEU

 Die praktische Lösung für Ihre „Kanzlei von nebenan“ 

 Lassen Sie sich begeistern! 
 www.anwaltspraxis-wissen.de 

Kennen Sie das? 
Für ein neues Mandat wollen Sie Ihr Wissen in einem 
Rechtsgebiet auffrischen: Und zwar kostengünstig.  
Aus verlässlichen Quellen. Zügig recherchiert. 

Doch die nötige Fachliteratur aktuell zu halten, ist ein  
teures Vergnügen. Und es kostet wertvolle Arbeitszeit,  
für jedes neue Mandat direkt den richtigen Wälzer zu 
finden und durchzuforsten.

Die praktische Lösung für Ihre „Kanzlei von nebenan“ – Anwaltspraxis Wissen hilft Ihnen weiter: 

In dieser allgemeinanwaltlichen Onlinebibliothek mit über 
130 Fachbüchern und 13 Periodika finden Sie blitzschnell, 
was Sie aus den 16 gängigsten Rechtsgebieten brauchen.

Mit Ihrer neuen Onlinebibliothek finden Sie sich schneller 
und kosteneffizienter bei neuen Mandaten zurecht und 
beraten rechtssicher dank aktueller Praxisliteratur am PC. 

 Neu: Anwaltspraxis Wissen – denn jedes Mandat zählt. 

JETZT GRATIS TESTEN:
www.anwaltspraxis-wissen.de

Unsere Module lassen keine Wünsche offen:
Anwaltspraxis Wissen können Sie in vier unterschiedlichen Modulen wählen: von 10 Inhalten für 10 Euro bis zum Komplett angebot  
inklusive Gebührenrechner und Printzeitschrift. Für jede Anforderung gibt es das passende Modul – welches wählen Sie?

Bestes Angebot

Modul 1: Modul 2: Modul 3: Modul 4:
Der Tausendsassa Die schlanke Lösung Die ZAP + Best of Das Einsteigerpaket

• Alle Inhalte  
• Inklusive Printabo der  
 ZAP – Zeitschrift für die  
 Anwaltspraxis 
• Inklusive Gebührenrechner   
AGO und RVG-Webinare 
• Laufende Aktualisierung 
• Parallele Nutzung auf  
 3 Arbeitsplätzen

• Alle Inhalte   
• Gebührenrechner AGO  
 und RVG-Webinare 
 optional buchbar  
• Laufende Aktualisierung 
• Parallele Nutzung auf  
 3 Arbeitsplätzen

• Inklusive Printabo der  
 ZAP – Zeitschrift für die  
 Anwaltspraxis 
• Gebührenrechner AGO  
 und RVG-Webinare 
 optional buchbar   
• Laufende Aktualisierung 
• Parallele Nutzung auf  
 3 Arbeitsplätzen

• 10 Inhalte individuell  
 auswählen
• Bestseller für Einzel- 
 anwältInnen und  
 BerufseinsteigerInnen
• Laufende Aktualisierung
• Parallele Nutzung auf  
 1 Arbeitsplatz

€ 49,–/Monat
zzgl. MwSt.

€ 39,–/Monat
zzgl. MwSt.

€ 29,–/Monat
zzgl. MwSt.

€ 10,–/Monat
zzgl. MwSt.

 Anwaltspraxis 
 Wissen ist da! 
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Ihre Ansprechpartnerin für alle 4 Verlage

Katharina Oberschelp 
Telefon: 02 28 9 19 11-34
Telefax: 02 28 9 19 11-24
E-Mail: oberschelp@anwaltverlag.de 

Bestellungen unter
Telefon: 02 28 91 91 1-0
E-Mail: service@anwaltverlag.de
Telefax: 02 28 91 91-23

Remissionen bitte an
VSB Verlagsservice
Braunschweig GmbH
Remittendenannahme
Helmstedter Straße 99
38126 Braunschweig

Unsere Auslieferung
VSB Verlagsservice
Braunschweig GmbH
Auslieferung Deutscher Anwaltverlag
Georg-Westermann-Allee 66
38104 Braunschweig

Rückfragen, Reklamationen, 
Remittenden: 02 28 91 91 1-0
Telefax: 02 28 91 91-23

Remissionen

•	 Remmissionen von Vorauflagen sowie Bücher mit Fehlern, die vom Sortiment  
nicht zu verantworten sind, werden zu 100 % gutgeschrieben.

•	 Remissionen von Büchern mit Mängeln werden mit 10 % Bearbeitungs- 
gebühr gutgeschrieben. Stärker beschädigte Exemplare werden mit maximal  
50 % gutgeschrieben.

•	 Remissionen werden grundsätzlich bis 12 Monate nach Rechnungsstellungsdatum  
genehmigt; Vorauflagen müssen jedoch spätestens 4 Wochen nach Erscheinen  
der Neuauflage remittiert sein.

•	 Es besteht kein Anspruch auf Rücksendung oder Erstattung von nicht genehmigten  
Remissionen.

DeutscherAnwaltVerlagperfekt beraten


